
Konfirmation und 
Konfirmandenunterricht – 
Was ist das?
Viele  Jugendliche,  die  sich  der 
evangelischen  Kirche  zugehörig  fühlen, 
lassen  sich  mit  14 Jahren  konfirmieren. 
In  einem  feierlichen  Gottesdienst 
bekräftigen sie ihre Taufe und damit auch 
ihren  christlichen  Glauben.  Genau  das 
bedeutet  auch  das  Wort  Konfirmation: 
Bekräftigung. 

Um  zu  wissen,  was  man  da  eigentlich 
bekräftigt, absolvieren die Konfirmanden 
vorher den sogenannten Konfirmanden-
unterricht.  In  der  Regel  beginnt  er  am 
Anfang  des  siebten  Schuljahres.  Vom 
Schulunterricht  unterscheidet  sich der 
Konfiunterricht allerdings deutlich. Noten 
werden  genauso  wenig  verteilt,  wie 

Einträge  ins  Hausaufgabenheft.  Es  geht 
vielmehr  darum  den  Glauben  kreativ, 
durch gute Gemeinschaft und Gespräche 
sowie  durch  schöne  gemeinsame 
Erlebnisse kennenzulernen.

Wenn du selbst evangelisch getauft bist, 
gehörst  du  damit  meistens automatisch 
zu  einer  Kirchgemeinde.  Diese 
Kirchgemeinde  bietet  auch  den 
Konfirmandenunterricht  an.  Du  kannst 
dich  bei  deiner  Pfarrerin  oder  deinem 
Pfarrer  einfach  zum  Konfiunterricht 
anmelden. 

Häufig gestellte Fragen

Was ist, wenn ich nicht getauft bin?
Auch wenn du nicht getauft bist,  kannst 
du natürlich am Konfirmandenunterricht 
teilnehmen.  Du  kannst  dich  im 

Konfirmationsgottesdienst taufen lassen. 
Eine  Konfirmation  ist  dann  nicht  mehr 
nötig.  Auch  eine  Taufe  am  Beginn  der 
Konfirmandenzeit ist möglich.

Warum ist die Konfirmation im 
Alter von 14 Jahren angesetzt?
Mit  14  Jahren  bist  du  religionsmündig. 
Das  bedeutet,  dass  du  dir  selbst 
aussuchen  kannst,  ob  du  zu  einer 
christlichen  Kirche  gehören  willst  oder 
nicht.  Allerdings  ist  auch eine 
Konfirmation mit 13, 15, 16 oder 45 Jahren 
möglich.

Muss ich mich konfirmieren lassen, 
wenn ich am Konfiunterricht 
teilnehme?
Nein. Es ist auch völlig in Ordnung, allein 
aus  Interesse  am  Konfiunterricht 
teilzunehmen.  Ob  du  dich  konfirmieren 
lassen willst, ist deine Entscheidung. Es 
ergibt  Sinn  am  Ende  der 
Konfirmandenzeit  ernsthaft  darüber 
nachzudenken.  Wenn  du  die 
Entscheidung  gegen  die  Konfirmation 
triffst, kannst du auch mit deinem Pfarrer 
besprechen,  ob  du  im  Gottesdienst 
trotzdem  einen  besonderen  Segen 
empfangen kannst.



Konfirmandenunterricht in der 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Am 
Großen Stein
Wenn du in Seifhennersdorf, Leutersdorf 
oder Spitzkunnersdorf wohnst,  laden wir 
dich herzlich zum Konfiunterricht in der 
Kirchgemeinde Am Großen Stein ein. 

Melde  dich  dazu  einfach  bei  mir.  Wir 
treffen uns aller zwei Wochen für je eine 
Stunde und ungefähr dreimal im Jahr an 
einem Samstagvormittag (9-13 Uhr).  Ein 
Wochenende fahren wir gemeinsam weg.

Folgende  Termine  kannst  du  dir  schon 
einmal vormerken:

Mi,  26.8.26,  17:00:  Elternabend  für 
Konfieltern  mit  Terminklärung  im 
Pfarrhaus Spitzkunnersdorf

So,  6.9.26,  10:00:  Willkommen des neuen 
Konfijahrgangs  im  Gottesdienst  in 
Spitzkunnersdorf

Sa,  19.9.26,  9:00-13:00:  Konfisamstag  für 
7er und 8er Konfis in Spitzkunnersdorf

P.S.: Keine Sorge, es werden auch Treffen 
in den anderen Orten stattfinden.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Am Großen Stein 
Seifhennersdorf
Rumburger Str. 38
02782 Seifhennersdorf
www.kirche-am-grossen-stein.de

Verantwortlich für den
Konfirmanden-
unterricht:
Pfarrer Michael Müller
Hauptstr. 30
02794 
Spitzkunnersdorf
Tel.: 035842 20 37 48
Mail: m.mueller@evlks.de
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